
„go-cluster: Exzellent vernetzt!”
Aufnahmekriterien



Das Programm „go-cluster“
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Mit dem Programm „go-cluster“ möchte das Bundesministerium für Wirtschaft
und Klimaschutz (BMWK) hervorragende Innovationscluster dabei
unterstützen, sich kontinuierlich weiterzuentwickeln. Dabei steht vor allem die
Vernetzung und der Austausch mit anderen nationalen und internationalen
Clustern im Fokus, ebenso wie Individualberatungen und ein
bedarfsorientiertes Seminar- und Veranstaltungsprogramm. Die umfangreiche
Öffentlichkeitsarbeit, wie z. B. durch die Clusterplattform Deutschland, die
bundesweite Clusterwoche, Publikationen, Beteiligungen an Messen und
Konferenzen etc., erhöht die Sichtbarkeit der deutschen Clusterlandschaft.
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Das Programm „go-cluster“

Eine Mitwirkung in „go-cluster“ setzt eine hohe Leistungsfähigkeit von
Clustermanagements und somit die Erfüllung von Qualitätskriterien voraus, die auf
den folgenden Seiten erläutert werden.

Die dargestellten Qualitätsmerkmale werden nach härteren und weicheren Kriterien
unterschieden. Es gibt kein einzeln zu wertendes Ausschlusskriterium. In Summe
müssen mindestens 12 der 19 angeführten Kriterien und Unterkriterien erfüllt
werden, um in das Programm „go-cluster“ aufgenommen werden zu können.

Wir freuen uns über Ihr Interesse und auf die Zusammenarbeit!



Aufnahmeprozess
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Schritt 1

• Beratungsgespräch (vor der Antragsstellung)

• Antragsstellung

Schritt 2

• Aufnahmegespräch

• Gutachten

Schritt 3

• Votum des BMWK und des Programmbegleitkreises

• Aufnahme/Ablehnung



Kategorie 1: Struktur und Zusammensetzung
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Kriterium 1: Bindung der Akteure an das Innovationscluster

• Mindestanzahl von 30 fest gebundenen Akteuren

Kriterium 2: Zusammensetzung der Clusterakteure

• 2.1 Mindestens 50 % KMU

• 2.2 Branchenspezifisch angemessene Beteiligung von FuE-Einrichtungen

Kriterium 3: Regionale Fokussierung der Clusterakteure

• Mindestens 60 % im Umkreis von ca. 150 km Luftlinie um die Geschäftsstelle 
ansässig



Kategorie 2: Clustermanagement und 

Steuerung (1)
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Kriterium 4: Alter und Ausstattung des Managements

• 4.1 Mindestens dreijährige Tätigkeit ab der formalen Gründung

• 4.2 In Abhängigkeit der Mitgliederanzahl angemessene Besetzung des 
Managements (s. nächste Folie: „Einschub: ESCA Kriterien)

Kriterium 5: Einbindung der Akteursgruppen in die Clustersteuerung

• Angemessene Vertretung der verschiedenen Akteure in Steuerungs- und 
Entscheidungsprozessen (Clustermanagement, Vorstand, Beirat etc.)



Einschub: ESCA1-Kriterien
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Anzahl der Clusterakteure pro Vollzeitäquivalent (VZÄ) im Clustermanagement

1 The European Secretariat for Cluster Analysis (ESCA) 

Weitere Informationen finden Sie unter: https://www.cluster-analysis.org/



Kategorie 2:  Clustermanagement und 

Steuerung (2)
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Kriterium 6: Existenz einer Clusterstrategie und deren Umsetzung

• 6.1 Clusterakteure müssen in den Strategieprozess eingebunden sein

• 6.2 Strategie muss als schriftliches Dokument vorliegen und Grobkonzept zur 
Revision muss existieren

Kriterium 7: Nachhaltigkeit der Finanzierung

• 7.1 Die Selbstbeteiligung der Clusterakteure und die wirtschaftlichen Einnahmen 
müssen mindestens 20 % vom Gesamtbudget des Clustermanagements betragen

• 7.2 Nachweisliche Sicherung der Finanzierung für 24 Monate mit langfristigen 
Perspektiven



Kategorie 3: Aktivitäten und Kooperationen
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Kriterium 8: Aktivitäten und Services

• Spektrum und Intensität der Services müssen bedarfsgerecht sein und den 
strategischen Handlungsfeldern entsprechen

Kriterium 9: Kooperationen und interne Kommunikation

• 9.1 Existenz von nachhaltig tätigen operativen Strukturen (u. a. Organisation von 
Arbeitsgruppen oder Clusterforen)

• 9.2 Ausgestaltung von internen Kommunikationsstrukturen



Kategorie 4: Sichtbarkeit und Wirkung (1)
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Kriterium 10: Alleinstellungsmerkmale

• 10.1 Kenntnis über die 3 wichtigsten (nationalen und internationalen) Wettbewerber

• 10.2 Benennung von Alleinstellungsmerkmalen/Besonderheiten

Kriterium 11: Externe Kommunikation und Sichtbarkeit

• Angemessene nach außen gerichtete Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit sowie 
Nachweis der Sichtbarkeit für externe Akteure (Erscheinungen in der 
Presse/Darstellung auf Plattformen/Messebeteiligungen etc.)



Kategorie 4: Sichtbarkeit und Wirkung (2)
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Kriterium 12: Bisherige Wirkung der Clusterarbeit

• Darstellung von 3 Erfolgsgeschichten der letzten 24 Monate

Kriterium 13: Beitrag zur Innovationsfähigkeit

• Verankerung im regionalen Innovationssystem, Unterstützung der 
Clusterakteure im Innovationsprozess, Durchführung von Innovationsprojekten
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 Bitte führen Sie vor Antragstellung ein Beratungsgespräch 

 Fügen Sie Ihrem Antrag ein aktuelles Strategiedokument bei

 Fügen Sie Ihrem Antrag eine Übersicht der Clusterakteure bei

Checkliste



Kontakt

VDI/VDE Innovation + Technik GmbH

Programm „go-cluster“

Projektleitung: Theresa Gerdes

Aufnahmeprozess: Sara Morin Müller und Lukas Nögel

Steinplatz 1

10623 Berlin

E-Mail: info@go-cluster.de

Tel.: 030 310078-387 

Web: www.go-cluster.de | www.clusterplattform.de

Twitter: @gocluster_BMWK

Direkt zum Newsletter:


